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Align Technology

Zertifi zierungskurs direkt auf der IDS 2017

Handlungsempfehlung

Erste Leitlinie zu Kompositrestaurationen im Seitenzahnbereich

Auf der IDS 2017 in Köln wartet Align Techno­
logy mit einem innovativen Standkonzept auf: 
Besucher können den Behandlungsverlauf mit 
Invisalign Go live erleben und sich auf eine vir­
tuelle Reise begeben – vom ersten Kontakt mit 

den Patienten bis hin zum erfolgreichen Ergebnis. 
Außerdem können der smarte Intraoralscanner 
iTero getestet und die Innovationen der fast un­
sichtbaren Schiene entdeckt werden, die hinter 
vier Millionen Invisalign­Lächeln steckt.
Allen Interessierten bietet Align Technology zu­
dem die Möglichkeit der Teilnahme an einem 
Zertifi zierungskurs für Invisalign Go, der am 
23. März auf Englisch und am 24. März auf 
Deutsch direkt auf der Messe durch renommierte 
Experten und klinische Berater abgehalten wird. 
So können die Teilnehmer gleich nach der IDS mit 
der ersten Invisalign Go­Behandlung starten und 
das Praxisangebot erweitern.
Im Speakers Corner werden ganztägig Vorlesun­
gen international bekannter Key­Opinionleader 
abgehalten – mit Schwerpunkten wie Digital 
 Smile Design oder Peer­to­Peer­Erfahrungen.

Align Technology GmbH
Tel.: 0800 2524990
www.invisalign-go.de
IDS-Stand: 2.2, E010-F029

In den letzten zwei Jahrzehnten wurden die 
Werkstoffe für Kompositrestaurationen kontinu­
ierlich weiterentwickelt – und damit auch ihr In­
dikationsbereich im Seitenzahnbereich erweitert. 
Wissenschaftler der DGZ, DGZMK und der DGR²Z 
haben nach den Regularien der AWMF (Arbeits­
gemeinschaft der Wissenschaftlichen Medizini­
schen Fachgesellschaften) eine S1­Leitlinie ent­

wickelt, die Ärzten und Zahnärzten hierfür eine 
Entscheidungshilfe bietet. Die Handlungsempfeh­
lungen beruhen auf aktuellen wissenschaftlichen 
Erkenntnissen und in der Praxis bewährten Ver­
fahren, berücksichtigen aber auch ökonomische 
Aspekte. 
Neben allgemeinen Einordnungskriterien von 
Kompositmaterialien, ihrer Biokompatibilität und 

werkstoffkundlichen Eigenschaften wird näher 
auf Bulkfi ll­Komposite, selbstadhäsive Kompo­
site und Adhäsivsysteme eingegangen. Dabei 
wird herausgestellt, dass direkte Restaurationen 
aufgrund verschiedener Faktoren wie z. B. dem 
breiten Anwendungsspektrum oder der Zahnhart­
substanzschonung gegenüber indirekten Restau­
rationen in vielen Fällen bevorzugt werden sollen. 
Ausgeführt wird, in welchen Fällen direkte Kom­
positrestaurationen im Seitenzahnbereich indi­
ziert und kontraindiziert sind bzw. eingeschränkt 
angewendet werden sollten. Darüber hinaus 
werden auch die Verarbeitung, Lebensdauer und 
Reparatur von Kompositmaterialien thematisiert. 
Eine abschließende Empfehlung der Experten­
gruppe rundet die neue S1­Leitlinie ab. Die neue 
Leitlinie ist bis zum 30. Oktober 2021 gültig.
Die vollständige Leitlinie als Kurz­ und Langver­
sion sowie ein Evidenzbericht sind auf den Inter­
netseiten der AWMF und der DGZMK zum Down­
load verfügbar.

Quellen: DGZ, DGZMK, DGR²Z
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ANZEIGE

DGKZ

Prof. inv. Dr. Jürgen Wahlmann ist neuer Präsident

Prof. inv. Dr. Jürgen Wahlmann/
Edewecht, Vorstandsmitglied der 
DGKZ, übernahm per 1. Januar 2017 
turnusmäßig vom bisherigen Präsiden­
ten, Prof. inv. (Universität Sevilla) Dr. 
Martin Jörgens, die Führung der 2003 
gegründeten Deutschen Gesellschaft 
für Kosmetische Zahnmedizin e.V.
Er machte sein Examen 1987 in Göttin­
gen und ist seit 1989 niedergelassen 
in eigener Praxis in Edewecht. 2004 
erwarb er den „Master in Aesthetics“ 
am Rosenthal Institute der New York 
University, 2005 gewann er die Gold­
medaille in der AACD Smile Gallery in 

der Kategorie „Indirekte Restaurationen“ und ist 
seit 2006 Mitglied im International Relationship 
Committee der AACD. Neben seiner Referen­
tentätigkeit ist er auch Autor zahlreicher Fach­
beiträge in der Zeitschrift „cosmetic dentistry“ 
sowie anderen Publikationen.
Prof. inv. Dr. Wahlmann ist seit 2004 Mitglied 
der DGKZ und seit 2006 auch Mitglied im Vor­
stand der Gesellschaft. Unter seiner Führung 
wird der außerordentlich erfolgreiche Kurs der 
DGKZ auf dem Gebiet fachwissenschaftlich 
fundierter ästhetisch-kosmetischer Zahnmedi­
zin fortgeführt.

Quelle: DGKZ


